
Spiel mit Genreklischees
LESUNG Andreas Zwengelstellt die Krimis ,,Böser Clown" und ,,Viiespennest" vor

Von Lena Onderka

Rüsselsnelu. von einer
Aufklärung der Morde an
Hauptdarstellern einer Sci-

ence-Fiötion Serie bis zu einem
scheinbar idyllischen Dorfle-
ben - die neuesten Werke von
Autor Andreas Zwengel sind
spannend und komplex. Einen
ersten Eindruck von den Bü-
chern haben Gäste der Lesung

,,Krimispannung der anderen
Art" in der Königstädter Büche-
rei erhalten. Gefesselte Zuhö-
rer lauschten einer entspannten
und professionellen Vorlese-
stimme des Autors.

,,Böser Clown"

Ausschnitte des im Herbst
2015 erschienenen Romans
,,Böser Clown" verrieten, dass
die Handlung des Buches
einem Hin- und Herspringen
zwischen der Welt der Science-
Fiction-Serie,,Zander-Squad"
und der Mörderjagd eines Ver-
lierer-Typen gleicht. Letztere
gibt dem Roman mit seiner
selbst entwickelten Figur ,,8ö-

ser Clown" seinen Namen. Der
böse Clown hat sich nach sei-
nem Erfolg in der Öffentlich-
keit als Kammerjäger zurückge-
zogen. Hier präsentiert Zwen-
gel eine detaillierte Beschrei-
bung einer Kakerlakenjagd, die
bei den rund 30 anwesenden
Zuhörern gleichzeitig ein Ekel-
gefühl und Lacher hervorrief.
Mit dem Tod seines ehemaligen
Managers und dessen penetran-
tem Vater konfrontiert, begibt
sich der böse Clown auf die Su.

che nach dem Mörder seines

ehemaligen Managers. Bald
stellt sich die Frage, ob dieser
mit den Morden an den HaupG
darstellern der Serie ,,Zander-
Squad" zusammenhängt. Kann
es sein, dass die Serie nicht nur
Fiktion ist?

Diese Fragen führen die Figu-
ren des Romans in einer Ody§-
see quer durch Hessen, wobei
Gießen, Frankfurt und Darm-
stadt als Hauptschauplätze die-
nen.

,,Böser Clown" sei ein Mix
aus verschiedenen Genres,
meint Zwengel. AIs Inspiration
haben ihm bekannte, alltägli-

che Sachen gedient, die er auf
seine Art abgewandelt habe.

Der Roman ,,Wespennest"
enthält als Vorgänger von ,,Bö-
ser Clown'! ähnliche kriminelle
und skurrile Elemente. Hier
zwingt ein Millionär und Bür-
germeister dem hessischen
Dorf Ginsberg eine Fassade

eines beschaulichen Landle-
bens auf. Es dauert nicht lange,

"bis einzelne Bewohner auf ihre
A.rt dagegen rebellierten.

Geschichten zur Nacht

Mit seinen Werken, zu denen
auch zahlreiche Kurzgeschich-
ten und Bücher für die Science-
Fiction-Serie ,,Ren Dhark" zäh-
len, möchte Andreas Zwengel
mit Genreklischees spielen. Ge-
schrieben habe er schon immer,
so der Autor, bis zu äußerst er-

folgreichen Teilnahmen an
Schreibwettbewerben aber nur
fur sich selbst.

Die Lesung war Teil der Ver-
anstaltungsreihe,,Geschichten
zur Nacht - Literatur zum Ge-
nießen" der ,,Königstädter Bü-
cher{reunde".


